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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 17».
Montag den 7. August 1876.

(2538—2) Nl. 3iw.

ttehrerstcllcn.
^u besehen:

l . an der dreiklassigen Volksschule in Gurkfeld
mit dem Iahresgehalte von 500 ft.;

?. an der drei klassi gen Volksschule in Haselbach
bei Gurkseld mit dem Iahrcsqchalte von 400 f l . ;

j . an der einklassigen Bolktzschulc in Großdolina
mit dem Iahresgehalte von 500 fl. und 3la
turalwohnung;

C incu rS te rm in b is 7. September 18 76.

Die gehörig instruierten CompetenMsuche
sild bei dem betreffenden Ortsschulrathe, und zwar
bei bereits angestellten kehrern il.l Wege der vor«
gesetzten Bezirksschulbehörde, zu überreichen.

Für Haselbach wird auf Lehrerinnen besonders
Vedacht genommen.

Vom k. l . Vezirksjchulrathe Gurtseld, am
21. Jul i 1876.

Der Vorsitzende: 2chbnwett»r

(2539—2) Nr. 2!)0.

^chrerstcllcn.
I m Schulbezirke Litlai sind mit Beginn des

nächsten Schuljahres folgende Lehrstellen zu besehen:
l An der zweillasfigen Bolleschule in Sa gor:

. ») die Oberlehrerstellc mit 500 st. Gehalt
! und 50 st. Functionszulage;
! d) die Lehrerstelle mit 500 fl. Gehalt.
» . An der einllassigen Volksschule in K r e s n i z :
! die Lehrerstelle mit 40" ft. Gehalt.
^ . An der dreiklassigen Bollsschule zu We i fe l -

burg:
») die Oberlchrerstelle mit 600 st. Gehalt und

100 st. FunctionSzulage;
b) die Lehrerstelle mit 500 fl. Gehalt;
l') eine Lehrerinstclle mit 450 st. Gehalt.

4. An der zweillassigcn PplfSsclmlc in S t . 3<eit
bei S i t t i c h : *

, die Lchrcrstelle mit 4<w sl. ^cyalt.
k. An der vierklassigen Vl'lli?scklllc in Et. M a r

t i n bei L i t t a i :
») zwei Lehrerstellen mit 450 st. Gehalt;
d) eine Lehrerinstcllc mit 400 si.

Mi t sämmtlichen Lehrstellen ist der unent-
geltliche Genuß einer Wohnung verbunden, mit Aus
nähme der Lehrcrinstelle in Weirclburg und der
i'ehrerstelle in St. Veit bei Sittich.

Bewerber um eine dieser Lehrstellen haben
lyre documentierten Gesuche

längstens biß 2. September d. I .

an den betreffenden Ortsschulrath einzusenden.
Bom k. k. Vezirlsschulrath in Littai am 21sten

Juli !8?6.
Der Vorsitzende: Besteneck.

(26? l . . 2 ) Nr. 4363.

Kundmachung.
Bon dem k. l . Bezirksgerichte in Wippach wer

"N zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
f ü r die I la ta f t ra ls tcmeinde

S a n a b o r

bie koka lerhebungen auf den

14. «ugu f t d. I .
""b die darauffolgenden Tage. jedesmal um ii Uhr
"Mittag«, im Orte Sanabor mit dem Beifügen
"N"rdnet, daß bei derselben alle Personen, welche

lick, Ermittlung der Besttzvcrhältniffe ein recht
H^. "Nteresse haben, erscheinen und alles zur
vorü - "s. sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete

""«gen können.
' l- Bezirksgericht Wippach am I . August 1876.

(2540—3) Nr. 375.

Leln erstelle.
An der einklassigen Volksschule in Pöllandl

ist die Lehrerstelle, mit welcher ein IahreSgehalt
von 450 st. und der Genuß der freien Wohnung
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben lhre ge
hörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Be«
Horde,

biS 20. August 1876

bei dem OrtSjchulrathe in Pöllandl zu überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth am 20sten

Jul i 1876.
Der l. l. <t)cz>lloyauplmann «l« Bvlsitzender:

<5tel ui. p.

(2666-2) ' Nr. 3037.

Kundmachung.
Bom k. k. Bezirksgerichte in Radmannsdorf

wird bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Vrundbücher

bezüglich der Harastralstemeinde
s l a d m a n n s d o r f

aus den 2 1 . August 1 876

hiemit festgefetzt wird, und es werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, ringe«
laden, sich vom obigen Tage ab Hiergerichts ein»
zufinden und alleS zur Aufklärung fowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf am 26sten
Jul i 1876.

(2627—2) Nr. 8976.

Offcrt-Ausschmdung.
Infolge Bewilligung des hohen k. l . Ober-

landesgerichts Präsidiums in Graz vom 11. ^uli
d. I . , g. 6057, handelt es sich um Lieferung
des pro 1876 präliminicrten Bedarfes an

grauem Halinatuche
für 59 Stück Halinajackcn, 2l, Stück Halmahofen
und 46 Stücl Halmalcibl siir das ^«gerichtliche
Gefangenhaus.

Diejenigen, welche sich an dleset Lieferung
bctheillgen wollen, haben lhre schriftlichen Offerte
unter Anschluß der Stoffmuster, dann Angabe
der Breite de» Stoffes und deS Preises pr. Meter

diS 14. August d. I .
del dlcjcm «reisgerichte einzubringen.

Cilli am /i». Juli l876.
K. k. zzrcisftevicht.

(2626^2) sir. 1008.

Kundmachung.
M i t t w o c h den 30. August 1 8 7 6 ,

vormittag« 111 Uhr. wird beim k. k. Postamte in
Laibach eine i,e Offert Verhandlung wegen
Sicherstellun^ l^- «.cdarfeS V9N vollkommen trocke«
nem, gesundem und unqeschwemmtem

VuchcN'Zchclterhotze,
und zwar für das G t a d t p o f t a m t von

87 m. 61 cm. 8 uim.
unc sui dao V a k n

Hofpostamt . l8 „ !)<; ,. 5 „
daher zusammen von 1<>l;«n. 5»7 <„,. 13 mm.
abgehalten werden.

Die (3 nge mulj " ^ ^cnilmclel 2'2
Millimeter l , daS Holz muß zum Postamte
gestellt, dort ^uilN n und in die betreffende Holz-
lege hinterlegt werden.

Die Herren Lieferanten werden eingeladen,
die schriftlichen Offerte beim gefertigten Postamte
einzubringen und in denselben zu erklären, um
welchen Betrag sie sich verpflichten, daS obige
Holzquantum in der bezeichneten Qualität recht«
zeitig zu liefern.

Mit jedem Offerte ist im besonderen Ver-
schlüsse ein Badium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden. Der Mindestanbot ist für den be-
treffenden Offerenten fogleich bindend, für die Post.
anstatt jedoch erst dann, wenn Vonseite deS Stadt-
magistrateS Laibach die Bestätigung vorliegt, daß
der geforderte Preis nach den Localpreisen nicht
überspannt ist.

Laibach am 30. Jul i 1876.

n. l. Postamt.
(2624—3)

Kundmachung.
Ueber Anordnung der l . l . Militär - Inten

danz in Graz findet wegen Sicherftellung des Heu-
Bedarfes in den Stationen Laibach, Bir mit Krazen
und Stein und Mimkenbors auf die Zeit vo«
1. September 1876 bis 31. August 1877

Mi t twoch den 9. August d. I . ,

vormittags 11 Uhr, im Amtslokale des l. l . M i
litär-Berpftegsmagazins zu Laibach eine neuerlicke
OffertS-Berhandlung statt.

Das beiläufige tägliche CrforoermS an He»
besteht in der Station

Laibach mit . . 407 Port. k 4500>
49 . <^z400i^

V i r m i t Kraxen mit 63 „ k 4500s 3
40 „ z34 l )0 /»

S t e i n und M ü n i -
kendors mit . . 5 » » 4500/
hiervon geschieht unter Vezugnahme auf die

in der Ausschreibung vom 5. Juli 1876 enthal
tenen näheren Bedingungen die Verlautbarung mit
dem Beifügen, daß die »«zubringenden Offerte
mit einer 50 ^reuzer-Gtmlpelmarke versehen sein
muffen und mit denselben ein fünsperzentiges Neu«
geld beizubringen ist.

Laibach am 2l>. Jul i 1876.

(2637-2) ^ " Nr. 1670.

Kundmachung.
Pon der l. l . Tal»l-H«lptfabrif zu Laibach

wird kirmit zur Ver«u«en«g von beiläufig:
> Kilo ar Emballagen,

<OllIchlelnwandscart,
?>tupsenleinwandscart,
Baftleinwandscart,

280« ,. Papierscart,
?<»<> „ Spagatscart,

1800 ,. Strickscart,
eine schriftliche Concurrenz. Verhandlung ausqe-
schrieben.

Die Anbote können entwede, aus ^^pg^W,
einzelner Sorten oder der gesummten Scarte l«M«

Die angebotenen Preise müssen in <jifie»
und Buchstaben <m»zeVH<l werden. Offerte, welche
mit einer 50-K«nzer<Sk»pel«arke verfehen und
mit einem Vadiu» von 10 Perzent des angebo-
tenen Werthes belegt sein muffen, werden

b is 28. Nngust 1 8 7 i !

um 11 Uhr vormittags, entgegengenommen, wach
dieser geit eingelangte Offerte werben nicht berück-
sichtigt. ^ _..

Die Entscheidung über die » « > « ^ « « U
der Offerte ist der hochlölckchen l. l. «ennal-
Direction der Tabalreg« w » " vorbehalten.

. l̂ ch a» 31. Jul i 1876.
M. k. Tabok «anptfahrit.
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U n z e i g e b l a t t .
(2467—1) Nr. 233b.

Executive Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg

»lrd belannt gemacht:
Es sei über da« »nsuchen der Josef

und Olga Sauer von Sauersperg, durch
Herr» D r Altermann von Wien, gegen
Johann Hitnil von Fuschine wegen auS
dem Zahlungsaufträge vom 3 l . Juli 1875,
H.2892, schuldigen 1050 fi. 0. W. o. 8. c.
ln die lfec. öffentliche Fellbielung der de»
letzteren gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft Hobelsderg tom. I I , toi. 62.
Rectf-Nr. o l l oorlommenden Realitüt
s«n»t Mablmühle.im gerichtlich erhobenen
Schützungswertht von 6315 ft. 0. W., ge-
»illiget und zur Vornahme derselben dle
Feilbietungs-Tagfatzungen auf den

3 1 . » u g u f t ,
2. O l l o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 7 6 .

ledesmal vormittags 9 Uhr, hlergericht«
« i t dem Nnhange angeordnet, daß die feil«
zubietende Realität bei der letzten Feil«
bletung auch unter de» Schützung«»erlh«
an den Meiftbietendln hintanaegebtn wird.

Die tzicitallonebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte»
Anbote «in lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Vrunvbuchseftract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5 . l . G«zirlsgericht Seisenberg am
9. Juni 1875.

(2442—3) Nr. 3347.

Erecutive
Realitüteu-VclsteigelMlg.

Vom t. k. Vezirlsgerichte Mottling
»ird bekannt gemacht:

s« sei über Nnsuchen de( Eduard
Gratzer von Gottschee die ê ec. Verftei.
gerung der den Martin Stefaniii'schen
Erben von Steindorf gehörigen, gerichtlich
auf 1861 st. geschützten Hubrealilät. Rctf.«
Nr. 100 »ä D.-R.«O..Eommenda Mött-
ling, bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

16. « u g u s t .
die zvelte auf den

15. S e p t e » b e r
und d<« dritte auf den

14. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
iedesmal vormittag« v«n 9 bl« 10 Uhr, im
»»tsgebüude mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten FcilbieNma nur um oder über
den Gchützungswerth, bei der dritt.n aber
auch unter demselben hwlangegeben «erden
»ird.

Die Lintationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant oor gemachtem
«nbote ein 10 ' , , Vadium zuhanden der
Xicitationscommission zu erlegen hat, so«
wie da« Sch«Hungsprotololl und der
GrnndbwHseMact lonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen w, rden.

K l. Vezirlsgerlcht Mottlmg am
26. »pri l 1876.

(244b—3) Nr. 3833.

Executive
Rcalltätcllvcrstcigclllug.

V o « l. l. Vezirlsgerichte Mottling
wrvd bekannt gnnachl:

Es sei über Ansuchen der Maria Pe.
carii von Mottling die efecutio« Verstei«
gerung der dem Johann Vajul von Möt l .
ling gehörigen, gerichtlich auf 560 ft. ge«
schützten Realitüt Epr .«N. 3 l 8 Steuer«
gemeinde Draiic' bewilligt und hiezn drei
Feilbietl-ngs. Tagsatzungen, und zwar die
erfte auf den

19. » u g u f t ,
die zweite auf den

20 . S e p t e m b e r
« , die dritte auf den

20 . Ok tobe r 1 8 7 6 ,
i«d««»al ^rmi l tag« von 9 bis 10 Uhr,
»m hilfigen »mtsgebäude mit dem «n«
hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realitül dei d,r elsttn und zweit« ßeilbie-

tung nur um oder über dem Schätzung««
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werdcn wird.

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl .md der
Grundbuchsertracl können in der diesqe«
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

« k. Vezirlsgericht Mottl ing »«
6. Ma i 1876.

(2434—3) Nr. 575.

Erecutive Feilbietuug.
Vom l. l . Vezirlegerichle Reifniz

»ird bekannt gemacht:
Es se» über »nsuchen des Johann

Fajoiga von Soderschiz die e^c. Feil«
bietung der dem Peter Silc von Globel
i « Grunde des Licitationsprotololles vom
12. Juni 1869, H 109, beziehungsweise
jenes vom 26. «pri l 1870, Z. 1934,
dann des Kaufvertrages vom 18. Ma i
1868 zustehenden Vesih« und Genußrechte
als:
2) auf die von der Realitüt des Thomas

Gerze au« Globel 8ub Urb.'Nr. 1041
2ä Herrschaft Re,fn,z aberlauften und
grundbüchlich noch mcht abgetrennten
»ckerparzellen Nr. 1024/» mit 325
lü i l l f t r . und Nr. 1024/l) mit 128
l^Illlftr. in der Sleuergemeinde Schlg«
mariz, im Schätzwerthe per 20 fi.;

b) auf d»e vom Efeculen gemeinschaftlich
mit Mathias Janeö von Globel Nr. 4
de: Realität des Hohann Pozan in
Globel Nr. 5 »ud Urb.-Nr. 1059
H(l Herrschaft Reifniz abertauften und
grundbüchlich noch nicht abgetrennten
«ckerpar^elle Nr. 862 Steueraemeinde
SchiMariz und die Waldparzelle „V
l n i ^ l k " , i « Schütz»erthe von 30 ft.;

c) auf die von der Rcalilüt deS Mat«
thüus Wesel von Olobel uub Urb.«
Nr. 1061 ad Herrschaft Retfnlz ab«
erkauften und grundbüchlich ebenfall«
noch nicht abgetrennten Ackeiparzellen
Nr. 865,1010, 1021 und 1022 Steuer«
gemeinde Schigmariz, i « Schützwerlhe
von 200 ft.,

unter den geschlichen Vedingungen gegen
bare Zahlung bewilliget und zur Vor«
nähme der Feilbietung drei Termine, und
zwar auf den

24 . « u g u s t ,
2 8. S e p t e m b e r und
2 6. O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, am Orte der
Grundstücke mit dem Veisahe angeordnet,
daß die feilzubietenden Rechte bei der
dritten Feilbietung allenfalls auch unter
dem Schätzwerthe hintangegeben werden
würden.

». k. Vezirlsgericht Reifniz am l2ten
Juni l876.

(2449—3) Nr. 2901.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Vezirlsgerichle Egg »ird
belannt gemacht:

Es fei über Nnsuchen des Johann
Vurger, uom. der Kirche St . Veil, die
exec. Versteigerung der dem Franz Rau«
n,lar von Helodml gehörigen, gerichtlich auf
996 ft. 20 lr. »«schichten, im Grundbuche
Gerlachftein-Helodnit Urb.«Nr K 3 und
k 14, I. »bthtilung. oorlommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilvietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

l 9 . » u g u f t ,
die zweite «uf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. v l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal uorwiltag« 9 Uhr, in Egg ml«
dem »nhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltüt bei der ersten und M i t l n
Feilbietung nur um oder über den Schü«
tzungswerth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden w,rd

Die Ncitationsbedlngnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
»nbote ein 10 ' / , Vadium zuhanden der

^icitalionscommlssion zu erlegen hat, so»
wie das Schützunasprotololl und der
Grundbuchsextracl tonnen ln dei oiesge«
richtlichcn Registratur einaesehen »erden.

5 . l. Vezirlsgtl icht Egg am 4. Jul i
l876.

(2018—3) Nr. 232?"

Elilmeruuq
an » n n a G o l l m a i e r von ^aibach
sowie ihren allfülligen Rechlsnochfolger.

Von dem l. l . Vezirlsgerichte Rad«
mannsdorf wird der «nna Gollmaier von
Laibach sowie ihren allfülligen Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe Dr . Josef Supan als Ver«
Walter der Simon Vout'schen Verlaß»(5on«
lursmasse wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschenerllüruna einer
Forderung per 148 ft. 63 lr. bei der
Realitüt Rcls.«Nr. 28/2. Urb..Nr. 41 kä
Veneficiumgill Oorporis Olnisti et 8. 8.
IrinitHtiL «ub pnws. 8. Juni 1876,
Z. 2327. hieramls eingebracht, worüber
zur summallschen Verhandlung die Tag«
jatzung auf den

19. » u g u s t 1 8 7 6 ,
Vormittage 9 Uhr, m,t dem Nrchange des
8 18 de« Summarpatcntes angeordnet und
den Geklagten wehen ihres unbekannten
Aufenthaltes »ndreas Sxpan von Vor»
»arl t als curalor ad llcwm auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verftündigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und archer nam«
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l Vezirlsgericht R^dmannsdorf am
12. Juni 1876.

(2598—2) Nr. 214

(5rrcutivc
Realitüteu-Velsteigellmg.

Vom l l- Vezitlsgerichte Lanoftraß
wird belannt gemacht:

Es sei über »nsuchen de« l. l. Steuer«
amles ^andstraß. uom. des hohen »erars
und Grundenllaftungsfooes, die eiec. Ver«
sleigerung der de« Johann V u l i i von
öntna gehdrigen, gerichtlich auf 1080 fi.
geschützten, im Grundbuch« der Herrschaft
Thurn am Hart «ul> Rc»f.«Nr. li0/1 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilvietunqs.Taasatzungen, und z»ar
die erst« auf d«n

30. »ugust ,
die z»eite auf den

30 . S e p t e m b e r ,
und die drille auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal oormutags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei in Laudflraß » l , dem
»nhange anLtordnel worden, daß die Pfand«
realilcil bei der ersten und zwcilcn stellble-
tung nur u» oder über dm Schätzung««
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintanssegeben werden wird.

D l t Vicitationsvtdingnlsse, »ornach
insbesondere jeder Vicitnnt oor gemachtem
»nbote e»n ll)perz. Vadwm zuhanden der
Ac»talion«comlnisston zu erlegen hat, fo«
wie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuch«tftracl lönnen in der diesge-
richllichen Regiftratut tlngesehtl, werdm.

K. l. Vezlrlsgerichl Vandftraß am
17. Jänner 187«.

( 2 0 1 7 - 2 ) Nr. 23<e6.

Eliuncrullst
an die unbekilnnten Rechtsnachfolger nach
M a t t h u u « Schutzmann von Rad»

mannsdoif.
Von dem l. l . «ezirlsgerichle Rad«

mannsdorf wird den undelannten Rechts«
Nachfolgern nach Mallhüu« Schutzmann
von Radmannsdorf hiemit erinnert:

ES haben Iotzanna Vozu von Vaibach
un, Dr . Iofef Snpan als Velwaller der
Simon Voul'schen iionculsmasse wider
dilfelben die Klage auf Verjühlt« und
Erloschenerllürung der «t»aigen au« dcr
Intabulation de« Inventar« vom 21ften

Mürz 1827 er»orbenen Rechte auf die«
Realitäten Post.. Nr. 25, Rclf. «Nr. 9 «
ii<l Stadtgilt Nabmannsdorf und Nu«zua« >
Nr. 39 kl! Herrschaft Nadmannsdorf »uti >
l'rao«. 8. Juni 1876, Z. 2328. Hieramt« «
eingebracht, worüber zur ordentliche;, mNnd- !
lichen Verhandlung die Tagfahung auf den

l i i . « u g u s t 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem «nhange de« 8 39
a. G. O. anqeordnel und den Gellagtn
wegen ihre« unbekannten Nufenthalles Ai«
dreas Supan von Vormaltt alS <ur2vr
lld zcwm auf ihre Gefahr und Kosen
bestellt »urde.

Dessen »erden dieselben <u dem E de
verstündiget, daß sie allenfalls zur rechen
Zeit felbtt zu erscheinen oder sich eilen
andern Sachwaller zu bestellen und anjer
namhaft zu machen haben, widrigen« dese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euroler
verhandelt werden wird.

s . l. Vezirlsgericht Radmannsdorf
am 12. Juni 1876.

(2400—2) Nr. 4656.

Executive
Rcalitäten-Verfteiqel ullq.

Vom l. l . Vezirlsgerichle Liltal »lrd
belannt gemacht:

E« fei über »nsuchen de« Mathia«
Smrelar au« Gradische die eiec. Verstei-
aerung der d?m Malhia« Selan au«^
Kamcnverh gehörigen, aerichtlich auf 310 fi.
aeschützlen Realitüt Nr. 10 und 17 .
Band l l l , »<l Geschieh und Grilschhof
bewilliget und hiczn drei Feilbietung««
Taasatzungen, und z»ar die elfte auf den

22. «ugus t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln derGerichtslanzlei, 1 Stock, mit dem Nn«
hansse angeordnet worden, daß die Pfand"
realitüt bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schätzungs-
wert!,, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben »erden wird.

Die Vicitatlonsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Vicllant oor gemachtem
»nbote ein 10 ' / , Vadinm zuhanden der
^icitati»n«e»«mission zu erlegen hat, so-
wie da« Schühungsprotololl und der
Grundbuchseftracl tonnen in der dies«
gerichtlichen Reaisttatur einaesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Littai am 6. Jul i
1876.

( 2 4 0 1 - 2 ) Nr. 4538.

Executive
siealitätenVersteigerung.

Vom l. l . Vezillsgerichte ?<ltal wird
belannl gemacht:

E« sei über «nsuchen de« Iernl
Vejnar o«n Useniöie die ezec. Verftei-
gerung der dem Peter Obresa von s>elo
gelsörigen, gerichtlich auf:>5i; fi. geschützten,
im Grundbuche Wildenegg »ub Ulbal'
Nr. 129, Elnl..Nr. 23 der Stlueraemeindl
Valsch, vorkommenden Realilül reassumlel'
und hiezu drei Feilbietungs-TaasahungeN,
und z»ar die erfte auf dei,

2 2 « u g u s t ,
die z»eit< auf den

2 2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O l t , b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal ourmillags von 11 bis 1 2 ^ '
»m hilsiqen Gerichtsgebllude, l S " ^
mit dem «nhange angeoldnet »orden, ^ ^
die Pfandrealllüt bei der ersten und z"«"^
Feilbietung nur um oder über den 6")
tzungswtlth. bei der dritten aber auch u"
demselben hintangegeben werbe. .,

Die ^icitalionsbedingnisse. »orna«b w
b«s,ndere jeder Militant vor se"" " . .n
«nb,te ein 10 per,. Vadium »uhs«"
der vlc,tati«,»c,«nnission zu erlegen Y '
sowie da« Schüpungeprotololl und
Grundbuchstftract können in der «"
gerichtlichen Registratur eingesehen »er» ^

K. l. Vezirksgtticht «ittal a« o ^
1876.
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K. I. im1!1. Fiimiiiiiii; Attica i S i « i
i in Tnest. g

Die Gefertigte beehrt sich anzuzeigen. d;iv*. nachdem Horr Ed. Terpin die Ver- s ä )
| trotung ihrer [tjjl

Hauptagentschaft für Krain ü
' zurückgelegt hat, SJJJJ

! Ilcrr inspector Franz von Foscarini, | |
I derzeit in Laibach, —?J
: mit der interimistischen Leitung genannter Hauptagentschaft betraut wurde, und ladet alle LSI
| P. T. Herren Interessenten ein, sich an denselben im Bureau der Hiiuptagentschast JJFJ
1 am alten Markt Nr. 21, I. Stock, | j
! wenden zu wollen. IJSJ
! Triest am 2. August 187G. (MO9) 8~a jjjgj

Die Direction P
! der k. k. i»riv. Wi

! ISi-anione ^.driatlcsL di Sic-o-xtä,. W\
! .. 171

(2658—2) Nr. 9828.

Uebertragunq
efecutiver Fellbietung.
Vom l . l. stüdt.. dele«. Vezirl«.

gerlchte Lalbach wird mlt Vezug auf das
hicrgerichtliche Edict vom 19. Dezember
1x75, Z. 25109. kundgemacht.

E« sei die mit Vescheid vom 19. De-
zember 1875, g . 25109, bewilligte exec.
Feilbietung der dem Johann Remschaar
von Nadgorlz Nr 8 gehörigen, auf 3235 ft.
bewerthctln Rcalltüt auf den

16. Augus t ,
16. S e p t e m b e r und
18. O l t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal oormllttag« 1(1 Uhr. mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. stüdt..beleg. »ezirlsgerich« ?al.
bach am 15. M a l 1876.

( 2 6 4 3 - l ) Nr. 4077.

Vfecutive
RcalitätsttverNeisssrunss.

Vom l l Vezirlegerichte Mottl ing
Wird bekannt gemacht:

E« sei übcr «l'snchen dc« Johann
Koren von Mottling die exec Verftei«
gerung der der Johann Fabianii'sHen Vcr»
laßmasseoon Mvttl ina «chürigen. aerlchllich
»uf 7i»0 fl. geschützten Realitäten Eftr..
Nl .',.';, 524. 5̂ 5» ,,nd 526 n<l Steuer-
aem,n,5e Mllttl ina btwilliaet und hie;u drei
Ftilbitlungs-Ta^satzunacn. und zwar die
lrste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 « 7 6 ,
ltdesma! vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
>m «mt«^tbüude mit dem Nnhange an-
Ntvrdntt worden, bah die PfandrealitÜlen
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über den Schützunaswcrth, bei
der dritten aber auch mtter demselben hint»
angegeben »elben.

Die Vltitationebedingnlsse, »ornach
m«b«sondere jeder Militant vor gemach»
le» Unvote ein W * , Vadium ,»lha„deli
ber ^lcltation«comm<ision zu erleben hat,
sowie da« EchÜhlmgOprolololl und d,r
wlundbuch«eltracl lbnnen !n der die«,
«trlchtlichen Negiftratur eingesehen »erden.
... K l Vezlrk«gericht M»«»llng »»
" . »lai 1V70.

(2556—3) Nr. 126.

Reassumicrung
dritter cxcc. Fcilbictung.

Von dem l l . V:zirl«8elichte Fel!tliz
wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Herrn
Anton Domladii von Feistliz die mit
dem Vtscheidt vom l ft. Ma i »875, Zahl
4944. auf den 21 . Dezember 1875° an.
geordnet gewtslne. jedoch sistielle drille
tfec. Ncalfellblelung der dem Johann De-
lleva von Smelje Nr. 14 gchvli^cn, im
Grunobuche »<i Herrschaft Outcnrgg uud
Utb.'Ns. 28 oorlommcndcn Realität mit
dem vorigen Nnha^ge und mit Gcibehal.
lung de« Orte« und der Stunde auf den

29. August 1 8 7 6 -
im Reassumierunaswege angeordnet »or»
den.

K. k. Vezlrleaerlchl Feislriz am lOten
Jänner 1870.

( 2 5 2 2 - l ) Nt. 238.

Erccutine
Realitateu-Vcrftlincrung.

Bom l. l . Vezirl««elichle i!aa« wild
bekannt gemach«:

s« sei Übcr Ansuchen de« gränz
Kooal von kaa«, Lessionür de« Varlh.
Iu jna von Laa«, die ercc. Verftelgtsung
der dem Valth Mlalar von Vadel'seld
Nr. 2 g,hörige,,, gllichllich auf 835 f l .
geschühlen Realitül Urb »Nr 43 »ö G?und-
buch Out Neubadenfeld bcwilligl «»id hiezu
drei ye1lbietung«.Tagfatzl,uaen, und zwar
bl« erste auf den

6 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. O l t o b e r
und die drille »uf den

7. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von l d bl« 12 Uhr.
in der Oerichl«lanzlei in Laa« mit dim
Anhange angeordnet worden, dot die Pf^nd»
realilüt del der ersten und zw " '
lung nur um oder über den ^nj^".. .gs'
werth, bei der dlitlen aber auch unter dem»
selben hintangegebtli weiden wird.

Die ^icitlllionebedingnisse, wornach
«««besondere jeder i.'«cllanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^,citalion«commission zu erlegen hat. sowie
da« Schützung«protokoll und dei Grund-
buch«tltr»ct lünnen in der die«gerlchllichen
Registratur cingesehsn lvelden

5. l. Vezlrl«gericht Vaa« am l lten
Iünn« 1U70.

(2328—2) « r . 80b.

UebcrtragttNst
dritter excc. Feilbietung.

Vom l. l. Oezirl«gerichte?oi'sch wird
hlemit kundgemacht, daß tue in dcr sfe«
culion«sache de« Herrn Anton Moschel
von iluibach gegen Johann Meze von
Viod l>ct>o. 400 ft. mit Vcscheide vom
3(1 Jul i 1875, Z. 6234. auf den 17len
Februar 1K75 anberaumte drille eicculive
fteilb<etung der dem Johann Meze von
vrod gehvligen, im Grundbuch« î oitfch
»ud Rclf..)ir. 103, Urb.-Nr. 53 vor-
kommenden «ealilül auf den

3 1 . Augus t 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, in der Gerlchl«lanzlel
mit dem vorigen Anhange übertragen wirb.

K. k. Vezirl«ger,cht Voitsch a» 11 len
Februar 1876.

^2600—1) Nr. 559.

Executive

Vom l. l . Vezirl«gerichte ^«lndstraß
wird bekannt gemacht:

O« sei über «nsuchcn de« l. l . Vteuer-
amtc« ^andftraß die exec. Versteigerung
dcr dem Franz Kolarii von Oiublc ge-
hörigen, gerichtlich auf 52? ft. geschützten,
»ub Urb-Nr. 120 »<l Herrschaft Land-
straß v«tlommcnd:n Nealitilt bewilliget
und hiezu drei Feilbielung«.T»gsahungen,
und zwar die elfte auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O l l o b e r
und die dritte auf dcn

2. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in dem Gericht«faale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realilül bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über den Schätzung«,
»erlh, bei der dritten aber auch untet dem-
selben hintangegebcn werden »ird.

Die Vicitalion«bedingnissl, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor zemachtem
Anbote ein W * / , Vadium zuhanden der
l'icilatlon«commlssion zu erlegen hat, so-
»le da« SchHtzmlaOprotololl und der
Vr«ldb»ch«eflsatt rönnen in der die«'
gerichtlichen Registratur eingesehen »erdn,

K l . Vezirl«,erichl Vandftraß »m
Ib. g l b ru« 1V76.

(2649—l) Nr. 1357.

Zweite exec. Feilbietnng.
Mi t Vczug auf da« diesgerichtliche

Edict vom 20. Ma l 1876, H 980, wird
ob Erfolglosigkeit der ersten Feilbletung«-
laafahung ob der Realilüt be« Franz
Psenica von Karnervellach Nr. b7, i »
Grundbuche ^ Velbe« Urb.-Nr. 43, zur
zweiten auf den

23. August 1876
bestimmten Fellbletung«. Tagsatznng ge-
schritten

K. t. Vezirk«gtlicht Kronau «»
22 Juli 1876.

l2365—1) Kr. 2378.

Dritte erec. sseilbietun«.
Vom l. l. Gezirl«gerichte Senosetsch

»lrd bekannt gegeben:
Die mit Vescheib oo« 31 . «ngufi

1875, Z 2952, auf de« 16. Februar
1876 angeordnet gewesene und s,h»n
fiftierte dritte exec. Fellbietung d«r de»
Anton Osana von Prüwald gehbrigen, »ub
Urb-Nr. 16/6. tow. I, sol. 417 vorkommen-
den. auf 1430 ft. geschützten «ealilüt wird
reassumiert und zu deren Vornahme die
Feilbietung »us be«

30. August 1 8 7 6 .
vormittag« 10 Uhr, hiergericht« » i t de»
Anhange des ursprünglichen veschelde«
angeordnet

K. l Vezlrk«gericht Sen,setsch a»
3. Juni 1876.

< 2 5 2 I - l ) «r . 1492.

Vrecutive
Rcalitätell.Vl-lftfigerung.

Vom l. k. Vez<rt«gerichte kalbach
wird bekannt aemacht:

G« sei Über Ansuchen de« Georg
Pojc, durch den Machthaber Josef G, l f
von Altenmarlt, die eiec. Versteigerung
der dem Josef Aumra von Podcerlev
gehörigen, gerichtlich auf 455 fl. geschützte«
Realitül 8ud Dom.-Grundb..Nr. 176/530
ll6 Grundbuch der Herrlchaft Gch»e«berz
bewilligt und hiezu drei Feilbietung«-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

b. S e p t e » t e r ,
die zweite aus den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. S iovewber 1 8 7 6 ,
jebe«mal vormittag« von 10 bl« l2 Uhr,
in der A»l«lanzls< mlt de» Anhange an-
geordnet »orden, daß die Pfandrealitüt bci
der ersten und zweiten Heilbietung nur um
oder über den Schützung«werth. bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben »erden wird.

Die ?icitation«bedingnifse, »ornach ins-
besondere jeder picitant oor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadiu« zuhanden
der ^icltation«commission zu erlegen hat,
sowie da« Schahung«protoloU und der
Grunbt»uch«eftracl können in der die«-
ye îchtlichen Regiftratus eingesehen »erde«.

5. k. Vlzillßaerlcht llaa« »» 2bften
Februar 1876.

(2581 — 1) « r . 3 2 l s .

EreculiVe
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom l. l . Vezillsgerichle Vrohlajchiz
wi^d bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Joses Zni-
dersii von Vruhanaoa«. durch den Macht-
haber Mar l l» G«i«l l von »ompolje. d,e
ezec. Verftelgmwß der de« Johann Ver»
von Zagoric» zustehenden, gerichtlich a»l
138 ft. geschützten Vefitz- und Venubrechte
auf die Realitüt »ub ww . IV., lol. 387,
Urb.Nr. 170 ««l Zobel«berg bewilliget
und hlezu drei fteilbletung«.Iaglatz»»se»,
und zwar die erste a»f den

5 S e p t e m b e r ,
die zweite »uf den

3. O l t o b e r
und die dritte auf den

7. « « o e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormitl««« »«« 10 b<« l » Utzr,
im h i e r g e r i c h . l i c h « > » ^ s e b ^
Anhang, angeordnet »erben baß " W»««
rcalitül bei der ersten «,n° ^ " " ^ s«U-
bietung nur u» "der »der den Schätzung«,
»erth. bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintanaeaeben »erden wird.

K. l. Oezlll«ser»chl Glohlaschiz «»
U,. I « l i .S76.
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Eltern,
»elHe iyre T» te r nach «aibach in «ine gebildete
WmiUlt mtter sorgfältige cbhut g«ben wollen.
M»GM ßch « M i g f t »n die »dministiatlon d«r
^«nbHcher Leitung" wenden. (2»!95) 3—1

Eine
Dreschmaschine

mit Strohschütt Anfrage
bei P e t e r I . '*>) * l

SclimiBste-Verpaclituaff.
Inder Nabe dor Ntadt I d r l a ist eine

P r h m l r d r w f r k P i t M U , mit allon erfor-
derlichen Werkzeugen versehen, sammt Woh-
nunftlokaltaiten gegen billige Bedingnisse zu
Tert>achten. Erwünscht wire es, wenß »ich
n» dieter Schmiede-Verpachtung auch ein
Wagnermeister anschliessen würde, indem
jufie beiden Handwerker ob fühlbaren Mangels
Wan hn weiten Umkreise stets mit Arbeiten
überbaust waren and Dir entsprechendes Aus-
kommen u'ndea würden.

Nähere Auskunft auf der P o t t In
Idrl«. («697) 3 1

Ein Nillmtt
sammt Zugebvr ist billig zu verlaufen

Nilberes im Comptoir der „Ueibacher ^>i-
z«^.« (2«79) 3 2

l Wichtig für Alle.
befond«« für Herren« und Damen.llleider-
nucher une luchhändlei. lenn Tuch> und
Ml^lfwotlfiosse sUr «öcke. Hosen nnd qanz?
«nzüge. sowie fü> Damen^Mäntel. Nucke unk
Jacken werden zu Spottpreisen verlauft.
Muster werden franco versendlt — Es ist
zum Htaunen, wenn man die aus den Mu»
stern verzeichneten greise sieht,

Adresse .. T n ch« u o v e r t a n f' «m
»tef«u»«P»«A. )a<«n,ir«olt«afie. in

(«662—l) Nr. 11128.

EuratelöverhünMlst.
Vom l. f. stül»t..deleg. ̂ ezirlsgeiichle

Laibach »ird belannt gemacht:
G« sei über »ane« Kozina von Grezje

bei Doblov« Dir. 41 infolge Beschlusses
be« hochlöblichen l. l . Lande«aerichte« iiai«
bach vom 4. «p l i l 1876, H. 2810. wegen
Wahnsinne« die Euratel verhängt und
ihr Michael Urbaniii von Vrezje als
Tnrator bestellt »orden.

» k. sta«..dtle«. Vezlrtegericht ^iai.
bach am 29. Ma i 1870.

<2663 -1) Nr. 9712.

<zuratclsverhättstunst.
Vom l. l. st2dt..deleg. Oezirlsgerichtc

l» Laibach »ird belannt gemacht, es sei
über Anton Vol l von üaibach ln olge Vc.
lchlusse« dc« f. l. Landesqerichtes Laidach
tz«« 2. Ma i 1X76, Z 3603. we^en VlSd-
M « A aii l iulatt l oclhüligt worden.

». l. fladt.-deleg Vezlrlsgericht Lai-
bach am 12. Ma i 1876.

fi«0—l) « r . 1493

Äeassumicrung
dritter ezec. Feilbictung.

V»» l. l O«zilt«atlichte l'«,«« »ird
ln, >»tz«ns« zu« Edicle oo» 25. Sep.
«nnb« 1»?1. g . 440V. hinn.l bekannt
ßtH<b<n:

E< sei ül»«r Ansuchen ,,« I«sef Ial ie
»on Blob 5ie Ueasiumierun« ber mit dem
Vtlcheioe vom ̂ 5. September 1871, Hohl
4409, a»f den 14. Dezember angeordnet
gewesenen, sohin^ aber mit dem Reafsu«
»lerung«rechte ftftierten dritten eieclilioen
Feilbielung der dem «nton Ponilvar
von Nudefovo gehHri^l» Realität Urb.
« r . 336/328 2<i He'lschaft Nadlischel be«
»illiget u«o zur Vornahme derselben die
I«ssatzunß »uf den

5. ß e p t « » b e r 1876 .
MssMttlags 10 Uhr. mit dem Vosatze «n«
«»rdnet »orden. daß obige Realität auch
„ t e r de» Schühwerthe an den Meift-
bietenden wird hintangegeben »erden.

« . l . O«zirl«gerichl Laa« am 25sten
s«h»»« 1876.

K. k. priv. allgemeine

österreichische Boden - Credit - Anstalt.
Bei A r n * 1. Auffust Ib76 stattgehabte« twciundzwanzijrsten Zteknng

der 5" ,igen .')Ojahrigcn «old-Pfandbriefe der k. k. priv. allgemeinen öster-
reichischen Boden-Credit-Anstalt wurden nachfolgende Nummern gezogen:
a fl. 100: Nr. 51, 798, 2018, 2581, 261!», :i& 1800, 4779, X-

0171. 6202, 7153, 7500, 7645, 8494, 8992, bi . 11,119, 11,5-..
1" .',::i. 12^1.13,093, 13,360, 13,715, 14,03'j, H,Utt3, 14,681, 15,040, 10,.; 17.
1,4:1 K, .Vf. 15,916, 15.955. 16.212. 16,950. 17,006, 17,237, 17,471, 18,839.

ä fl. tiOO: Nr. 571, 833, 1- : '•'• 1. 5088, 5918, 6034,
<i4'j:>, 6846, 7725, 7905.

ä fl. 30(1: N r 233, 1280, 1-V'Ö, W Ö , *.,.jt, -Hez, v.r.»t, .)ö2o, G517, 6824, 6912.
7042. 7864.

st fl ' -•; 168, 1098, 1742, 1781, 2412, 3163, 3334, 3512, 4032, 4194, 4506,

ä fl | ,r H94, 1848, 2419, 2Ö2O, 8330, 4333, 52«8, bWi "I.K.Y 74OI. knü'A,
«;,:il '.•;,••* '.<so7, 9891, 10,764, 14,378. 11,441, 12,146, l:i
l:, *:;•• i;, •«>< 16,229, 16,424, 16,865, 17,759, 18,427, 1 9 ^ . : , . . ',
2i/:;:;:;' 2</:'.'.Ci. 20,476. 20,979, 21,003, 21,526, 21,535, 21,fcW, W,iä25.

a fl I0IHKI. Nr 20. 575. 576. 1270, 1307, 1317.
Auf Nan. nd : A fl. 5 « « : Nr. XI

I)ie i int der gesogenen Pfandbttese erfolgt vom 1 November 1*76 au
bei al len AgeBttofc Hit Anstalt ohm - ••••' •••'• • - -
betreffenden Landanrahrung. Iiei der
nach Wahl des Besitzers in Si lborf uldcu r m tiold-
Frankon, bei der Kasse d*r Aastalt in l'ai statt

Die Vcr / i ••"• " " i*i»i auf.
Nachver/.' ne l'faudbriefe

der Anstalt siiiu DIH mini ' i OHI. wdnicu, umi zwar
a fl. 100 : Nr. 11, 54. 90, . 381.». 619, Vi4, b65, 901, 9<>8, 1080, 1178,

127'.», 1313, 1332, I 1 * 1 , 16:>:<. i : .".. 'J&M, 2 4 '• • "T "'.
:.iHi1. 3418. 3450. . '. 3929. 420<). ; :. 4773, 4

- - - - - - . . . . . . . . . . . . , tibyo, 6oo^, •
-. 9051,9107, '

• • i . » . i ' . I . . . M , ' . i ^ f i 1 ! , ' . f . ' . i ^ . ' . ' o . » , I V . ' C M , i ' j . ' » . ) • » . i v . i o l , 1 0 , 4 2 3 . 1 0 , 5 . J ( » . j " , ) i - > ,

11037. 11.280, 11,512, 11,707. 11,715, 11,744, 11.78;;, 12.107, 12,112, 12..V.2.
12 7.')8. 12 7.".s'. 12 ,961 , 13 ,386 , i:!.<"-< !•":"- *A>>\->. \AU:H \ I V>\ \ i \ . ,
11.826. U . ^ : ; . 14 ,891, 15,254, 1
l'i.o.v;. 16,197, 16,497, 16,813, K .,._. ,. t.
1- .721, 18.731.

a fl - ' i m : Vr 7) ISO. :U)4. 540. GW. 7r,4. 7r,7. 1101',. l.VJO. lß.Vj. 1811 2116.

•50.

a fl. . 47'». 4*>5. 120<). 1252. 1«K», 1WO. 3.VM. 4164. 5100, 5111,

n fl. ..;«», 1571,
•1 .U27, 4433, 446«.

i i • •. ; •"«

n fl. l o o o : : • »>»'-». '«.'.
:tSO»>. 4i)<' '7, 6 0 3 1 . '•

i -i 1 1 . • i .

i i j / x z . u , j r . ' , 1 1 , . > • > • > , i ' i , ! • > • ' . » • • , v » « , i . 7 , i . ' o . i i i " , I , ' . < O I , £ i > 4 < > . ' .

20,626, 21,956, 22,001, 22,162.

I Bei der am 1 August 187« stattgehabten sdnstcn Ziehung der f>",nigen in
I <iold oder Milbor verzinslichen Communal Obligationen der k. k priv. allg
I Astnrr. Boden -Credit-Anstalt wurden nacbfolgeode Stücke gezogen:

j \ fl. 1 0 « : N r . 6 6 : > "'-•" " 7 ' = ' - • < " i»-*t M - M 1 7 — . 1 7 7 . ^ „ - . • ,
4 1 1 2 I . 4 3 3 0 , 4 4

a fl. 1000: Nr. lu - .,.-.,. . 4 , . % ........ , . , . , , . ,.,.,». ^ , , „ , <.,„,,
2611, 2839, 3158, 3670, 3975, 42ä4.

a II. 5 0 0 0 : Nr 236.
Die Rückzahlung der gezogenen 4'offliHiiiiMl-ObliKationon erfolgt vom 1 No-

vember 1876 an bei der Ca&sa der Anstalt \m Wien nach Wahl des Besitzen
in <;»ldsraakea oder in Nilberguldcn öfterr. Wahr , im Aasland bei den bekannten
Zahlstellen.

(In l'fntfchUn.l in Ktichfiinark, n r im VerhiltniH««> von 2 Kmk. fnr fl. 1 A«t«rr. W&br )

Dl« Verzlasunf dieser ComMuaal-Oblirationcn kftrt mit 1. Novenbcr
is;u auf.

Nachi""^rli"s>f'1 v»«r«i»0 t>pi j e B fr^i^rnn Verlosungen gezogene Oold-Com-
DIUDBH': sind Mi 1 «elfet worden, and nrar
h 0. 10U; :.: __. . :,, 4595, 4«. '
i\ fl. 10OO: Nr 2597, 2965, 4051, 4526. C<«*!0

l2441—l) 'ir. 3761.

Uebertraguug
dritter ezec. Realfeilbietung.

Die mit dem Gescheide vom 29sten
Mai 1875. Z. 2919, auf den 15. Ol«
tober 1875 angeordnet gewesene dritte
efec. Realfeilbletung geg,n Georg Ne«
manii von Vo^alaoo z»cto. ! 7 l fl. sammt
Unhang wild auf den

1. Sep tember 1 8 7 6 .
früh 9 Uhr, übertragen.

K. l. Vezlrlegerlcht Mbttling am
5,. Ma i 1876.

(2277—1) « r . 3709.

Edict .
Dem Ialob Slola von Weinberg

Nr. 3, unbelanulen Nufenthalle«. rüclslcht»
lich dessen unlxlannlen Nechtsprütendenlen.
wurde über die «läge clo z»r26«. 3 l . Ma i
1^76. Z. 37c»9. de« Ialob Slala ous
Mlarica wege., Lrsitzun^ de« Weingärte"«
^Xsiuoe" und Gewahranschreibung Herr
Peter Persche au« Tschernembl al« ou-
rator 2<i actum bestellt und diesem der
Klagsbefchtid. womit zum ordentlichen ^
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf

den 6. September 1876 ,
vormittag« 9 Uhr, hl«,«ichl« angeordnet '
»urde. zugestellt. ,

«. k. Vezirl«gerlcht Tschernembl am
2. Juni 1876.

(2W5-1) Nr 2593.

Ucbertragun^
dritter exec. Feilbletung.

Die mit de<n Gescheide vom 3lften
»ugust «875, Z. 5694, auf deu 25sten
Iünner, 25 Februar und 28. Mürz !K7<;
angeordnete dritte Realfeilbictung gegen
Ioo Hnidarö! '̂ von vurlle wegen fchuldi«
gen 230 fi. sammt «„hang wird auf den

2. S e p t e m b e r 1«76
übertragen.

K. l. »ezirlsgericht Mütillna am
29. März 1876.

(2275 -1 ) Nr. 31 ,1 .

Edict.
Dem Mathias Sodja von Selo. un-

belannlen Nufenlhulte«, wurde über die
Klage <1c l'^o«. 9. Mai 1X76. Z. 31 l , ,
der «nna Sodja, verehelichten Stulel. von
Tschernembl Nr. 15 weaen 32 fl. 33 ' / . lr
2. M . oder . ' .4fl. 18'/, lr. ö. W. Herr
Peter Persche au« Tschernembl al« ou-
rator »(! 2ctum bestellt und diesem der
lklagsbescheld, womit zum Vagatelloer»
fahren die Tagsatzung auf den

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
oormlttags 9 Uhr, hlergertchl« angeordnet
»urde, zugestellt.

K. t. Vezirl«gerlcht Tfchernembl am
11. Ma l 1876.

» (2276—1) Nr. 3304.

Edict.
Dcm Juri Majeile von Vornschloß

Nr. 81. unbekannten Aufenthaltes, wurde
über die «läge 6« praeg. 16. Mal 1876.
Z. 3304. des Mich«! M«j«r«e aus Vorn-
schloß Nr. 76 wegen 25 fi. Herr Peter
Persche aus Tschernembl als curator aä
^cwm bestellt lind diescm der llla^s^
Bescheid, womit zum Vagatellverfahre,» dk
Ta^satzling auf den

6. September 1 8 7 6 ,
votNliltog« 9 Uhr. hlergerichl« angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Vezillsgericht Tschernembl am
16. Mai 1876.

(2270—1) Nr. 3826.

Edict.
Den, Mailhzus Stel l von Pala, »n«

belani'ten?!ufenlhaltc«, lücksichllich dessen
unbelanlitem Rtchlsn chfolsslr, wurde übel
die Klage llo pr^yZ. 3. Juni 1876, Zahl
3826, des Ioh.nn Vlllooac au« Vimol
w >,en Eigenlhumsantllcnliung auf die im
Grundbuche der Herrschaft Polland »uli
tow 16. loi. 57, vorkommende Realitül

> Herr Peter Petsche au« Tschernembl als
> curawr aä »ctu» bestellt und diesem d.r
» Klagsdcscheid, womit zum ordentlichen

mündlichen Nilfahren die Taqsahung auf
d cn 6 September 1 87<i.

vormittags 9 Uhr, hiergerich!« angeordncl
wurds. zugestellt.

K. t. Ge<irlSqericht Tschernembl am
5. Juni 1876.

l2268—1) Nr 38^i7.

Edict.
Dcm ffreiherln «llois v. Npfallrcl.«

und dessen Rechtsprütendenten. unbelan«"
ten Aufenthalte«, wurde übel die Klage
cl« prat». 3 Juni l 876, Z. 3827. de«
Johann üdaln »on Tanzberq, durch dcn
M^chth »del Gcvl^ Puchcl von Ta«izdesg.
pl'w. Beljahrl« und EllojchcuelllUung der
Sahpost p«r 919 fi Herr Pcter Pcrfche
aus Tschernewbl al« ourawr »<I n^lum
bestellt und dilsun der Klagevischeid. wo«
M't zum ordentlichen mlllidllchcn Belf.ch-
rcn die Taqsutzung auf den

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichl« angeordnet
»urde. zugestellt.

» l. Vezirt«gerlch» Tschernembl am
7. Juni 1876.

(2278—1) Nr. 3«5l7.

O d i c t.
Dem streiherrn «loi« v. «pfaltrern

und dlsjen vicchtsplütendenten unbelonntcn
Nufenlhalte» wnrde über d,e Klage tls
l'rHe^. 3. I l l l i i 1876. Z. 3827, de« Jo-
hann «dam a»'« Tanzberg, durch den Macht-
haber Georg Puchcl von dort. r»cw. Ber-
jahlt. und Ellofchcnelllülung der Satz'
Post per 919 fi. sammt «».hang He^r Peter
Perschc au« Tschernembl al« eurawr »ä
»ctum bestellt und diesem der Klaa«"
b> scheid, womit zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagsahung auf den

6. Sep tember 1 8 7 6 ,
oormillag« 9 Uhr, hieraericht« angeordüll
»urde, zustestelll

K. l Ve^irlsgericht Tschernembl aM
7. Juni 1876.

(2576—1) Nr 4'l<>4.

Ucbcrtraqullst
erecutiver ffcllbictuna.

Die mit dem Gescheide vom ^^stell
No»emver 1872, H. 7967, auf den Mte "
Mai . 1. Jul i und l . «ugust 1873 s"'
geordnet aewesene Nealfeilvietung in del
itfeculionejache der Frau Anlonia Htß-
durch den Machthaber Herrn gelil Htp'
gegen Johann Klemerili von Mailovtl
Nr. 4 wegen schuldigen 1^0 fi. c. «-^
» i rd «uf d«s<

5. S e p t e m b e r ,
6. O l l o b e r und
8. November 1 8 7 6

ubertlagln.
». l. Vezirl«gericht Möttling <""

17. Ma l 1V76.
Druck und «ell«g »,« g,»«z ». Kleinwahl ^ Hedor «««§«»§.


